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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


A5 11. Provinzial „Intelligenz Cemtolr, im pet 14141 
Eingang Plautzengaſſ⸗ M 388. 


—— — 
Nro. 216. Donnerſtag, den 15. September 1836. 
— —— —— U — 
Angemeldete S rem d „. 
Angekommen den 13. Septbr. 1836. 


Die Herren Kaufleute Weinlig und Schweitzer von Berlin, kog. im engl. 
Haufe. Herr Kaufmann Straczkiewiz von Cum, Herr Adminiſtrator Zander von 
Wuſſow, log. in den 3 Mohren. Herr Kaufmann Markwald nebſt Jamilte von 
Berlin, log. im Hotel de Thorn. Die Herren Gutsbeſitzer Srabowski von New 
mühl, Kaiſer von Chotzlow und Fiſcher von Rokitken, log. im Hotel d' Oliva. 


1 — 


Bekanntmachung. 


1. Den Gewerbetreidenden der Stadt, und der dazu gehörigen Worftädte und 
die in der Entfernung einer halben Meile wohnen, welche zur Gewerbeſteuer⸗Abthet⸗ 
lung Litt. E. für die Schlaͤchter gehören, ſie moͤgen zünftig oder unzünftig ſein, und 
die nach Vorſchrift des Gewerbeſteuer⸗Geſetzes dom 30. Mai 1820 eine Steuer⸗Ge⸗ 
ſellſchoft bilden, der die Vertheilung der Steuer unter ſich durch ihre ſelbſt zu waͤh⸗ 
Isadey Abgeordneten obliegt, machen wir hiemit bekannt, daß zur Wahl dieſer Ab⸗ 
tordneten, Behufs der Vertheilung der Gewerbeſteuer für das Jahr 1837 ein 


temin zu 
un an Feteg, den 16. Septenber un 11 Uhr Wormittage, 
auf uaſerm Rathhauſe anderaumt worden. f 


Z ma 


Wie fordern daher ſaͤmmtliche Schlachter auf, in dem angeſetzten erwin d 
zahlreich einzufinden, mit der Verwarnung, daß don jedem Aus bleibenden ee 
men werden muß, daß er fib der Wahl der Eifgrinenden unter werfe. 

Danzig, den 6. September 1836. gr e 


Oberbürgermeiſter, Bürgermeifter und Ratb. 
Todesfall. 


2. Nach einem harten Kampfe ſtarb den 13. be. 474 uhr mein geliedter Naan 
and Vater, der Kaufmann Herr Zeinr. Zimdar im bitten Lebensjahre. Dieſes 

zeigen tief betrübt an 5 die Hinterbliebenen. 

— ET RC enunnee 
Anzelgen. b 

3. Eine Wohnung mit der Anlage für einen Feuer arbeiter wird zu miethen 
geſucht. Auskunft wird erbeten Kuhtzor WM 291. bei Herrn Pils. 


Seebad Zoppot. / 
4. Sonnabend den 17. letztes Abonnements⸗Konzert zum Schluß der Saiſen, 
mit vollſtändigem Orcheſter ausgeführt. Da bereits mehrere Familien höberer Stände 
ihre Theilnahme erklärt haben, fo findet Konzert und Ball auch bei ungunſtiger 
Witterung beftimmt ſtatt. 


5; Wer einen entlaufenen weißen Spitzhund mit gelblichen Ohren Zten Damm 
W 1415. abliefert, erhält eine angemeffene Belohnung. 


6. Ein ſeidenes Shawl⸗ Tuch if gefunden worden. Der ſich Tegitimivende 
„ daſſelbe gegen Erſtattung der Inſertiens⸗Gedühren im Kur: Saal 
zu Zoppot. 


Ver mie t bungen. 


7. Kohlenmarkt iſt eine freundliche Wohngelegen⸗ 
heit mit 2 Zimmern, Küche, Boden, Kammer und Apartement zu Michaeli zu ver 
miethen. Das Nähere M2040. at 

8. Im Johannisthor AZ 1360., die Ausſicht nach der Langenbrücke, ſind 2 
Stuben, Küche zum 1. Oktober zu vermicthen. Langgarten W. 112. ſind 2 Stu⸗ 
den, Küche, Keller, Stallung, Garten, zum 1. Oktober zu vermiethen. Naͤheres 
Langgarten M 112. ra 
9. Hundegaſſel AF 265. iſt die Saal⸗Ctage, beftehend aus 3 Zimmern, Nüche, 
Boden und Keller zu vermiethen. Das Nähere in den Vormittagsſtanden von 10 
dis 1 Uhr, auch iſt daſelbſt eine Vorſtube mit Meu bein. 1 6 
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Freitag, den 16. September 1836 um 3 Uhr Nochwittags, werden die 
Pille Yiter 1. Meyer in Tem Haufe open u. Dortaifengafien.Cde NE BED, 
Eine Parthie fchöner, Acht Harlemer Blumen, 


zwiebeln, beſtehend in einfachen und doppelten 
Hacinthen, Tacetten (mehrere neue Sorten), 


Zimmer⸗ und Garten⸗Tulpen, Iris u. ſ. w. 
urch öffentlichen Ausruf dem Meiſtbietenden verkaufen. 

Der ſeit mehreren Jahren hier ruͤhmlichſt bekannte Blumiſt Herr E. 3. Kre⸗ 
lage in Harlem iſt abermals der Einſender dieſer Blumenzwiebeln, welche nach ſei⸗ 
ner Verſicherung auch dieſes Mal von befonderer Güte find. Indem ich die Freun⸗ 
de ſchoͤner Blumen darauf aufmerkſam mache, bemerke ich zugleich, daß die Sendung 
uur aus einer einzigen Kiſte deſtehe. Sim. Ludw. Ad. Zepner. 

11. Freitag den 16. September d. J., ſoll auf freiwilliges Verlangen in dem 

auſe Hundegaſſe NE 258. öffentlich verkauft und dem Meiſtbictenden gegen baare 
Sn in Preuß. Court. zugeſchlagen werden: i 

1 Fortepiano im mah. Kaſten 6 Oetav, 1 acht Tage gebende Stutzuhr in 

ſchwarz polirten Kaſten, 1 birnbaum. Sopha mit Roßhaar geſtopft und Springfe⸗ 
dern u. Damaſt⸗Bezug, 4 dito Seſſel und 12 pol. Rohrſtühie, 1 birk. Sopha mit 
rothem Bezug, 1 großer und mehrere kleine Spiegel in mah. und anderen Rahmen, 
1 mah. DamensSttretair, 1 dito Eckſchrank, 3 pol. Schreibe ⸗Sekretair, mah. So⸗ 
pha⸗Tiſche, polirte und andere Tiſche, div. Bettgeſtelle, mah. u. pol. Kommoden, 
div. porz. und fay. Terrinen, Schüſſeln und Teller, Theekannen, Taſſen u. Kaffee⸗ 
kannen, mehrere Karafinen, Flaſchen und Glaͤſer, küpferne und meſſingne Keſſel, Kaſ⸗ 
ſerollen und Theekeſſel, eiſ. Kuchenpfannen, 1 meſſ. Bettwarmer, 1 dito Kliſtirſpritze, 
1 blecherne Waſſerflaſche, 3 dito Tortenpfannen, I eiſ. Grap en, 1 dito Bratenwen⸗ 
der u. Bock, 2 Pfannen, 2 Kucheneiſen, ſo wie auch ſonſt noch mancherlei eiſern, 
hoͤlzern und irden Haus-, Tiſch⸗, und Küchen⸗Geraͤthe mehr. g 
12. In der Auction Freitag den 16. d. M. in der Hundegaſſe WM 258. kem⸗ 

men noch folgende Gegenſtaͤnde zum Verkauf vor, als: 
7 1 modernes acht porzellaines Tafel» Service zu 18 Perſonen, 2 Kleider⸗ und 
3 einnenſchräͤnke, 1 Bettſchirm, Kupferſtiche unter Glas und Rahm, (die Feldzuͤge 
Friedrich des Großen), 1 blau feidener Mantel mit weißen Kaninen gefüttert und 
Marder⸗Veſatz, 1 Marder⸗Palatin, 2 Sina-Umbra-Lampen. N 

Sachen zu verkauſen in Danzig 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


18. m voggenpfuht . 380. ſtehen 2 tafelfoͤrmige Pianoforte billig zu ver⸗ 
kaufen. Inſtrumentenmacher A. Groß. 


— 0 2 m 


it, Eu modernes mahageni Sopde mit gelben Nägeln und ſchwerze 
maſt⸗Moer beſchlagen und ein Dutzend birken polirte Ropruühle Beben Aarorfauee 
degaſſe W 183. billig zu verkaufen. ee i > 
13. Eine kleine Sendung friiher Paradiesäpfel und Palmen, mit dem Siegel 
und Atteſt des Rabiuers verſehen, iſt hier direete von Italien augekommen und de 
von beim Kiſtchen von 25 Stück Aepfel zu haben gel Jantzen, Gerbergaſſe AP 63. 
16. Ein neues modernes mahagoni Billard Wird zum Verkauf nachgewieſen 
Pfefferſtadt W 259. 5 27 
Schiffs-Rapport vom 8. September 1836, in 


Angekommen. 
@. Möller, Ach lles, v. Pillau m. Weizen. F. Bohm & Ce. 
P. Domckt, Eltonore, d. St. Serdantes m. Ballaſt. F. Hin; - 
Geſegelt. ; 
T. W. Stuit n. Harlingen m. Getreide, 
M. E. Nordbo n. Norwegen — 


Win G. W: 
Den 9. September 1836 geſegelt. 
C. Breckwoldt n. Amſterdam m. Rapsſaamen, 
J. O. Möller n. Dieppe m. Holz. 
Nach der Rheede. 
J. Kraft. 
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ir N. 0. 
Den 10. September 1836 angekommen. 

3. G. Fierke, the Fate, v. Orient m. Ballaſt. Aheederki. 

M. C. Koop, Griphia, v. Gutrnſen Ordre. 
. Wind W. 


Den 11. September 1836 angekommen. 


J. Haaſe, g. Hoffnung, v. Bremen m. Stückgütern. J. S. Retzlaff & Ee. 
23: 5 Domanski, Henriette, vu. Swinemünde m. Vallaſt. Rheederel. 

C. E. Karſtaͤdt, der Friede, v. London — H. Soͤtmanns 4 Feen. 

E. E. Jaaten, Nye Styl, v. Norkbping — Ordre. 

G. Dermema, Alberdine, v. Amſterdam — S. L. A. Hyper. 

N. 5. Mogenſen, Meborg Kirſtine, v. Tonsberg — Ordre. 

€. F. Beug, Cheiſtine, v. London — P. J. Albrecht 4 Te 

F. W. Voöltz, Mathilde, — — Ordre. 

8 ee N b. 85 a — 5 

„Radmann, Uecker, v. Plymout = — 
G. J. Kortryck, Auna Alida, d. Amſterdaeen — F. Bohm se Ce. 
N. Baller, Caroline, v. Stettin m. Stückzatern. B. Mathieu. 


Geſegelt. 


J. de Bot a. Edam m. Hell. 
* ‚Win D. 
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